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M i t t e i l u n g s b l a t t  
-  g i l t  n i c h t  a l s  A m t s b l a t t   
 

 

29. Jahrgang, Ausgabe Nr. 03/2025 
 
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die Bundestagswahlen sind vorbei und die Wählerinnen und Wähler 
haben entschieden. Das Ergebnis muss aufrütteln und es wird desas-
tröse Folgen haben, wenn die sehr wahrscheinliche, schwarzrote, Koali-
tion nicht liefert. Viele Menschen, auch in unserem Ort, haben sich ent-
gegen ihrer Hoffnung genau für das Gegenteil, und am wenigsten für 
die Verbesserung ihrer Lebensverhältnisse entschieden. Nun müssen 
die demokratischen Parteien der Mitte schnellstmöglich im fairen 
Wettstreit, und hoffentlich im Sinne der Bevölkerung eine entschei-
dungsfreudige Regierungskoalition finden, die Wege aufzeigt und Ver-
trauen schafft.  
In unserer Gemeinde stehen derweil ebenfalls wichtige Weichenstel-
lungen für die Zukunft an. Der Monat März bietet, wie in jedem Jahr, 
hinreichend Gelegenheit sich zu informieren. Neben Vereinsversamm-
lungen mit Neuwahlen findet die Bürgerversammlung am 24.03.2025 
um 19.30 Uhr in der Jahnhalle statt. Wir werden über genügend interes-
sante Themen berichten. Da steht der Neubau einer Kinderkrippe als 
Anbau an den Kindergarten an, aber auch der Ausbau des Schülerhor-
tes und natürlich das interkommunale Projekt „Naturkindergarten in 
der Lehmgrube“ stehen auf der Tagesordnung. Nicht weniger interes-
sant werden die Planungen des Neubaugebietes Beetländer und Über-
legungen zur Verkehrsinfrastruktur bis hin zur Schwesterngedenkstätte 
am Kirchenvorplatz sein. Berichten werde ich zum Stand der Sanierun-
gen am Alten Pfarrhaus und des Pfarrgartens. Aber auch die Zahlen 
und Statistiken unserer Gemeinde sollen transparent und überschau-
bar behandelt werden. Ich freue mich, zusammen mit dem Gemeinde-
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rat, wenn sie die Arbeit unserer Mandatsträgerinnen und Mandatsträ-
ger durch Ihren Besuch belohnen. Es ist deren Freizeit, die sie im 
Dienste unserer Gemeinde aufbringen, um Ihnen ein attraktives Unsle-
ben zu bieten. Machen Sie gerne Gebrauch von Ihrem Rederecht, in-
dem Sie fragen, gerne auch kritische Fragen stellen oder Lob und Kritik 
üben. So lange alles in einem konstruktiven und sachlichen, wie res-
pektvollen Ton, vermittelt wird, ist jede Meinung gerne willkommen. Nur 
im Austausch gegenseitiger Positionen wird es zu tragbaren Lösungen 
kommen. Nicht zuletzt möchte ich auf die Infoveranstaltung für den 
Naturkindergarten am 16.03.20205 um 15.00 Uhr - ebenfalls in der 
Jahnhalle - hinweisen. Der Nachmittag soll Ihnen alles Wissenswerte 
zum Konzept und zum Betrieb nahebringen, was für Sie als Eltern oder 
generell Interessierten wichtig ist.  
 
Aufrufen möchte ich wiederum, sich auch an den Arbeiten zu beteili-
gen. Gemeinderat und Bauhofleiter Andreas Weber nimmt unter 
0160 - 6312161 gerne Ihre/Eure Hilfe an. Er koordiniert die Arbeiten mit 
und freut sich über jede Unterstützung. Ich danke vielmals! 
 
Sie finden als Anlage zu diesem Blatt die Einladung zum Infonachmit-
tag am Sonntag, den 16. März. Wir freuen uns auf Sie bei Kaffee und Ku-
chen. Daneben darf ich den beiliegenden Spendenaufruf erwähnen. 
Jede finanzielle Unterstützung hilft bei der Umsetzung zu einem attrak-
tiven Betreuungskonzept. 
 
Ihnen allen schöne und launige Faschingstage! 
 
 
 
Mit herzlichem Gruß  

 
Michael Gottwald 
1. Bürgermeister 
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Hinweis in eigener Sache 
Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge als unformatierten Fließtext 
nach Möglichkeit per e-mail. Sie helfen uns, Zeit und Arbeit bei der Er-
stellung Ihres Mitteilungsblattes zu sparen. 
 
Bei der Veröffentlichung von Namen und Kontaktdaten brauchen wir 
zukünftig aus datenschutzrechtlichen Gründen eine Genehmigung 
der betroffenen Person. Wenn möglich, bitten wir deshalb auf perso-
nenbezogene Daten in Ihren Textbeiträgen zu verzichten. Wenn eine 
Veröffentlichung solcher Informationen notwendig ist, stellen wir Ihnen 
gerne ein entsprechendes Einwilligungsformular zur Verfügung. 
 
Vielen Dank! 
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Heustreu 
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Mülltermine 
Restmüll, Biotonne 14.03.25; 28.03.25, 
Papiersammlung 28.03.25 
Gelbe Tonne 14.03.25 

 
 

Termine März 2025 
01.03.2025 16:00 Schnitzelessen Krone Schenke 
04.03.2025 14:14 Kinderfasching - Jahnhalle  
05.03.2025 16:00 Makrelenessen – Dorfscheuer - Angelverein  
10.03.2025 19:30 Feuerwehrübung 
16.03.2025 19:00 Generalversammlung – Kolpingsfamilie - 

Dorfscheuer  
21.03.2025 20:00 Generalversammlung – Freiwillige Feuerwehr 

– TSV Gaststätte  
24.03.2025 19:30 Bürgerversammlung - Jahnhalle  
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Gemeinde Unsleben – Quartiersmanagement   
 
Endlich wieder „Fit in Erster Hilfe“ 
Gut besucht war am 29.01.2025 der kompakte „Erste-Hilfe-Kurs“ in der Dorfscheuer 
in Unsleben. Herr Manfred Seith, Ausbilder beim BRK Rhön-Grabfeld, brachte die 
Anwesenden mal wieder auf den neusten Stand. Zunächst ging es um kleinere 
Verletzungen. Es wurden in Zweiergruppen einige Verbände geübt. Hierbei kam bei 
allem Ernst auch der Spaß nicht zu kurz.  
Weiterhin gab Herr Seith wichtige Informationen, woran ein Herzinfarkt und ein 
Schlaganfall erkannt werden und wie tatsächlich geholfen werden kann.  
An einem Phantom, bestand die Möglichkeit, die Herzdruckmassage zu üben. Da 
auch an der Sporthalle des TSV Unsleben ein „AED“ (= Automatisierter externer De-
fibrillator) zur Verfügung steht, wurde die Übungsmöglichkeit gerne angenommen.  
Hierbei handelt es sich um ein medizinisches Gerät zur Behandlung von Herzrhyth-
musstörungen durch Abgabe von Stromstößen. In jedem Fall konnten die Ängste 
vor dem Gerät abgebaut werden. 
Natürlich hofft jeder, dass er nicht in die Lage kommt, als Ersthelfer tätig werden zu 
müssen. Jedoch fühlen sich die Teilnehmer wieder deutlich sicherer. 
 
Erstes Seniorenkino 
Am 03.02.2025 fand in der Dorfscheuer in Unsleben der erste Kinoabend statt. Nach 
einem Sektempfang konnten sich die Gäste aus drei Filmen ihren Favoriten her-
aussuchen. Zur Auswahl standen „Leberkäsjunkie“, „Sternstunden“ und „Kalte Füße“. 
Bei der Abfrage schnellten bei dem Film „Kalte Füße“ die meisten Hände nach 
oben. Bei frisch zubereitetem Popcorn vergnügten sich die – überwiegend weibli-
chen – Gäste. Die deutsche Komödie mit Heiner Lauterbach in einer der Hauptrol-
len sorgte für einige herzhafte Lacher. 
Am Ende der Vorstellung waren sich die Besucher einig, dass dies gerne wiederholt 
werden kann. 
 
 
 

 
„Der letzte Wille“ – wirklich? 

Foto: Freepic 

Bis auf den letzten Platz belegt war die Dorfscheuer in Unsleben, als am 
22.01.2025 Herr Rechtsanwalt Timo Winter aus Würzburg zum Thema 
„Erben und Vererben“ referierte. 
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Wohl nur wenigen Menschen fällt es leicht, sich mit der Frage zu befas-
sen, 

was nach ihrem Tod mit ihrem Nachlass geschehen soll. 
 

So erhielten die Anwesenden einen Überblick über die Gesetzliche Erb-
folge. Diese tritt ein, wenn kein Testament vorhanden ist. Jedoch nur 
auf den ersten Blick scheint da alles klar geregelt zu sein. Durch die 
verschiedenen Familienkonstellationen und ob ein Ehepaar im gesetz-
lichen Güterstand - der Zugewinngemeinschaft - lebt oder nicht war 
der eine oder andere erstaunt, wer tatsächlich etwas erbt. In unter-
schiedlichen Beispielen wurde grob berechnet, wer wieviel vom Erbe 
erhalten würde. 
 

Des Weiteren kam das Testament zur Sprache.- Dies kann sowohl 
handschriftlich – immer mit Datum und Unterschrift versehen - erstellt 
sein als auch mit einem Notar besprochen und ausgearbeitet werden. 
Eine Hinterlegung beim Amtsgericht sichert, dass nach dem Tod des 
Erblassers dieses auch schnell und komplett zur Verfügung steht.  
 

Auch das „Berliner Testament“ wurde mit seinen Besonderheiten an-
gesprochen. Nicht immer ist das bei Ehepaaren die beste Wahl. 
 

Ob und in welcher Höhe Erbschaftsteuer zu entrichten ist, richtet sich 
nach dem Wert des Erwerbs (Erbanfall, Vermächtnis, Pflichtteil usw.) 
und dem 
Verwandtschaftsverhältnis des Erwerbers zum Erblasser. Bei einigen 
Rechenbeispielen wurde der Sachverhalt etwas klarer. 
 

Vielen der Teilnehmer wurde nach diesen fast zwei Stunden bewusst, 
dass – wenn wirklich der Wille des Erblassers durchgesetzt werden soll 
– einige Überlegungen notwendig sind. Dies sollte idealerweise mit 
den Angehörigen sowie einem Notar besprochen werden. 
 

Am Mittwoch, 27.08.2025 um 18.00 Uhr wird in der Dorscheuer eine wei-
tere Veranstaltung zu diesem interessanten Thema stattfinden. Ein 
Vortrag mit dem Inhalt „Übergabe von Immobilien zu Lebzeiten“ 
durch Herrn Rechtsanwalt Timo Winter ist geplant.  
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Pfarrgemeinde 

Die Pfarrgemeinde Hl. Kreuz lädt im März recht herzlich ein zu folgen-
den Terminen: 
 
• Samstag 01.03.2025 um 18 Uhr Vorabendmesse mit Faschingspredigt  

• Sonntag 09.03.2025 um 10 Uhr Wortgottesfeier mit Auflegung des 
Aschenkreuzes  
 
• Samstag 15.03.2025 um 18 Uhr Vorabendmesse und Zählung der Got-
tesdienstbesucher  
 
• Sonntag 16.03.2025 um 19 Uhr Bußgottesdienst in der Fastenzeit 
 
• Sonntag 23.03.2025 um 10 Uhr Messfeier  
 
• Sonntag 30.03.2025 um 10 Uhr Messfeier  
 
Eine Information: am Faschingsdienstag 4.März ist das Pfarrbüro Heu-
streu ganztägig geschlossen  
 
Und noch ein besonderer Hinweis auf die Frühjahrssammlung der 
Caritas vom 17. bis 23.März „Dein Herz ist gefragt“ 
 
Die Caritas hilft damit Menschen in Not in unserer Region.  
Herzlichen Dank für ihre Spenden.  
 

TSV Unsleben 
 
Frauenfasching „Die goldenen Zwanziger“ 
Am Freitag, 28.2.2025 ab 19.33 Uhr, sind alle Mädels, Damen, Ladys, 
Omas, Mamas, Mädchen und Powerfrauen herzlich zum Frauenfa-
sching unter dem Motto „Charleston – die goldenen Zwanziger“ einge-
laden. Es erwartet euch gute Musik, unterhaltsame Showeinlagen, le-
ckere Getränke und Fingerfood. Also, auf geht’s zur Ladies Night! 
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Kinderfasching 
Am Dienstag, 04.03.2025 feiern wir zusammen mit den kleinen und 
großen Narren ab 14.14 Uhr in der Jahnhalle Kinderfasching mit Spielen 
und Tanzeinlagen. Es lädt ganz herzlich ein – egal ob groß oder klein – 
der TSV, euer Sportverein! 
 
 
Sportliche Herausforderung beim TSV Unsleben – JUDO 
Den „sanften Weg“ mit dem Körper „begreifen“. Die japanische 
Kampfsportart folgt dem Prinzip „Minimum an Aufwand mit maximaler 
Wirkung“ – „Siegen durch Nachgeben“. 1882 gründete Jigoro Kano die 
„Schule zum Studium des Weges“ – Kodokan. Ursprung ist Jiu Jitsu – 
die „sanfte Kunst“, welche von der waffenlosen Selbstverteidigung der 
japanischen Samuari abstammt. 
 
Ziel ist die Stärkung des Charakters und des Selbstbewusstseins bis 
hin zur Persönlichkeitsentwicklung. Judo kann vom Kindesalter bis 
ins hohe Alter praktiziert werden. – Das ist das Fantastische! 
Die Prinzipien Helfen und Verstehen zum beidseitigen Fortschritt der 
Trainingspartner und bestmöglichen Einsatz von Körper und Geist, sor-
gen für innere Ausgeglichenheit & Freundschaften. Neben der inneren 
Einstellung und technischen Verfassung steht für den Fortschritt, jeden 
Judokas, die unterschiedliche Graduierung (Gürtelfarbe weiß – gelb – 
orange – grün – blau – braun – schwarz) und dient als zusätzlicher 
Anreiz einer stetigen Weiterentwicklung. 
Gebiete: Erwärmung, Fallschule, Partnerübungen, Ausdauer / Kraft / 
Schnelligkeit / Koordination, Standtechniken, Bodentechniken, bis hin 
zur Selbstverteidigung. Gemeinsam Spaß haben! 
Wann:     immer Freitag 
Kinder/Jugend (7 – 19 Jahre): 16:00 – 18:00 Uhr 
Reine Trainingszeit:   ca. 90 min. 
In Abstimmung auch gerne Erwachsene. 
(Ein Judoanzug ist von Vorteil, zu Beginn taugt jedoch auch ein Trai-
ningsanzug.) 
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Neugierig? Ihr seid herzlich eingeladen – Wir freuen uns auf euch! 
Die besten Grüße 
Frank Wilhelm & Marco Vaupel  
Vereinsfragen:   09773/ 84 50; info@tsv-unsleben.de 
sportliche Rückfragen:  09773/2370974 
 
 
Tischtennis-Heimspiele  
Im März finden folgende Heimspiele unserer Tischtennis-Mannschaf-
ten statt: 
Samstag, 15.03.2025, 17.00 Uhr: (Herren) TSV Unsleben – SV Franken-
heim II 
Samstag, 22.03.2025, 17.00 Uhr: (Herren) TSV Unsleben – TTC Mell-
richstadt II 
Die Tischtennisabteilung freut sich auf ihre großen und kleinen Fans 
und deren Unterstützung! 
 
 
VORSCHAU: 
Generalversammlung des TSV 
Am Samstag, 05.04.2025, findet um 19 Uhr in der oberen Gastwirt-
schaft der Jahnhalle die Generalversammlung des TSV statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 
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Schulanmeldung an der Grundschule 
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Müller GmbH 
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Die Bayerische Sicherheitswacht sucht 
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Ferienprogramm NES-Allianz 
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Infotag Jugend & Beruf 
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Naturkindergarten Unsleben 
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